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A  m  t  l  i  c  h  e         N  a  c  h  r  i  c  h  t  e  n 

 
 
VERSCHMUTZUNG VON STRASSEN UND WEGEN DURCH PFERDEKOT 
 
Bei der Gemeindeverwaltung sind Beschwerden über Verschmutzungen von Straßen und Wegen 
durch Pferdekot eingegangen. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass laut Art. 16 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes 
jeder, der eine Straße über das übliche Maß hinaus verunreinigt, die Verunreinigung ohne 
Aufforderung unverzüglich zu beseitigen hat; andernfalls kann der Träger der Straßenbaulast die 
Verunreinigung auf Kosten des Verursachers beseitigen. 
In der Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung 
der Gehbahnen im Winter hat die Gemeinde Aicha vorm Wald unter § 3 ebenfalls geregelt, dass 
es zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit untersagt ist, öffentliche Straßen mehr als 
nach den Umständen unvermeidbar, zu verunreinigen oder verunreinigen zu lassen. Insbesondere 
ist es verboten, Gehwege durch Tiere verunreinigen zu lassen.  
Ein Reiter kann zwar die Ausscheidung nicht verhindern, seiner Beseitigungspflicht tut dies 
allerdings keinen Abbruch. Die Vorschrift verlangt nicht eine sofortige sondern eine unverzügliche 
Beseitigung, so dass der Reiter zum Stall zurück reiten kann, um dann mit geeignetem Werkzeug 
den Haufen zu beseitigen. 
Gemäß Art. 66 Nr. 5 BayStrWG kann der vorsätzliche oder fahrlässige Verstoß gegen diese 
Vorschrift mit einer Geldbuße bis zu 500,00 € belegt werden. 
Lassen Sie es nicht so weit kommen! Nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Mitmenschen! 
 
         Gemeinde 
         Aicha vorm Wald 

-  -  - 
 

Herausgeber:  
Gemeinde Aicha vorm Wald 
Kontakt: 08544/9630-0 
E-mail: heindl@aichavormwald.de  
Hompage: www.aichavormwald.de 



 
-  -  - 

 
 



 
LAND- UND FORSTWIRTSCHAFTLICHE BERUFSGENOSSENSCHAFT  

NB./OPF. UND SCHWABEN  

 

Gemeinschaftsmaschinen sicher betreiben 

Bei Gemeinschaftsmaschinen wie Brennholzspalter, Forstseilwinden und Buschholzhacker besteht 

für die Vorstandschaft bzw. Geschäftsführer der Waldbesitzervereinigung oder 

Jagdgenossenschaft ein erhebliches Haftungsrisiko. Um einen sicheren Einsatz zu gewährleisten 

sind folgende Punkte sinnvoller Weise in der Benutzerordnung zu regeln: 

1. Die Maschine darf nur von Mitgliedern entliehen werden, eine Weitergabe an Dritte ist nicht 

erlaubt. 

2. Die Maschine darf nur von eingewiesenen Personen betrieben werden (Einweisung durch 

Händler, Hersteller, Maschinenwart). 

3. Die Bedienungsanleitung ist fest an der Maschine angebracht (oder Kopie für den Nutzer) und 

muss beachtet werden. 

4. Beim Betrieb müssen die Schutzeinrichtungen an der Maschine vollständig und 

funktionstüchtig sein. 

5. Der Nutzer muss die Maschine stillsetzen, wenn sicherheitsrelevante Störungen auftreten. Der 

Maschinenwart oder Vorstand ist zu informieren. 

6. Jede Maschine darf nur in sicherem Zustand weitergegeben werden. 

7. Das Maschinenbegleitbuch ist zu führen und zu unterschreiben. 

Jeder Entleiher sollte so fair sein und sich an die oben genannten Spielregeln halten. 

Der Vorstand oder Geschäftsführer wird durch Stichprobenkontrollen auf die Umsetzung achten. 

 

Alois Frühmorgen 

         LBG NOS 

-  -  - 
 

 
 



 

SPRECHTAG DES VERSORGUNGSAMTES LANDSHUT  
 
Nächster Sprechtag des Versorgungsamtes Landshut in Passau: 
 

Donnerstag, 15.09.2011 
von 10.00 – 15.00 Uhr 

 
Ort:    Passau, altes Rathaus 
          2. Stock, Zimmer 204 
 

-  -  - 
 

 
 

-  -  - 
 

F  a  m  i  l  i  e  n  n  a  c  h  r  i  c  h  t  e  n 

NACHRICHTEN AUS DEM STANDESAMT  
Aus datenschutzrechtlichen Gründen erfolgt die Veröffentlichung von Glückwünschen und standesamtlichen Nachrichten 
nur dann, wenn eine Veröffentlichung seitens der Betroffenen ausdrücklich gewünscht wird. 
 

M o n a t   A u g u s t   2 0 1 1  

 
Eheschließung:  
Andreas und Kathrin Altmann, geb. Pongratz, Schilding 
 
Für den gemeinsamen Lebensweg wünschen wir alles Gu te! 
 
Sterbefälle:  
Scholler Josef, Aicha vorm Wald 
Jummer Georg, Niederham 
Przybille Else, Wiesing 
Kölbl Wilhelm, Weferting 
Neumeier Alexander, Aicha vorm Wald 
 
Den trauernden Angehörigen wird die aufrichtige Ant eilnahme ausgesprochen! 
 

-  -  - 
 
 
 



 
 
 
 
  DANKSAGUNG  
 
  Für die große Beteiligung am Begräbnis unseres Sohnes 
 
         Herrn Alexander Neumeier 
 
  sowie für die zahlreiche Anteilnahme in Wort und Schrift und die 
  vielen Hl. Ämter und Messen, möchten wir uns recht herzlich  
  bedanken. 
 
  Besonders danken möchten wir: 
 

- Hochwürdigen Herrn Pfarrer Eberhard Eibl für die würdevolle 
Gestaltung des Trauergottesdienstes 

   
- dem Kirchenchor und den Sängern Gabi Gsottberger, Florian Scholler  

und Georg Scholler jun. 
 

- den Ärzten Dr.Vaitl/Dr. Seidl und dem Praxisteam 
vor allem Dr. Martin Seidl, der in unserer schweren Stunde bei uns war 

 
- allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn vom „Alten Pfarrhof“ 

 
- allen seinen Freunden, die von weit hergekommen sind. 

 
         In stiller Trauer: 
         Fam. Neumeier  
 
 

-  -  - 
 
 

V  e  r  e  i  n  s  a  n  z  e  i  g  e  n  

 
 
 

  
 
 
 
Zur Vereinsmeisterschaft am Samstag, 10. September 2011 , sind alle Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.  
Beginn: 15.00 Uhr   

-  -  - 
 

Gemeindemeisterschaft  
 
Der DJK-EC Aicha v. W. veranstaltet am Samstag, 24. September 2011, um 14.00 Uhr , die 
Gemeindemeisterschaft im Stockschießen auf den Asphaltbahnen in Aicha v.W. 
Dazu sind alle Vereine, Stammtische und Betriebe aus der Gemeinde Aicha vorm Wald recht 
herzlich eingeladen.  
 
Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 15. September 2011, bei Herbert Dörfer, Tel. 8597.  
 

-  -  - 

DJK-EC Aicha vorm Wald e.V.  



 

 
 
Hallo Aichaer Fußballfans! 
 
Endlich gelang unserer Ersten der so lang ersehnte zweite volle Punktgewinn in der 
Bezirksliga Ost! 2:1 wurde die Spvgg Kirchdorf nach  Hause geschickt! 
Nun gilt es nachzulegen, um weiter Boden auf das Ta bellenmittelfeld gutzumachen. Beim 
Gastspiel und nächsten Derby in Tiefenbach will man  erneut einen Sieg landen. 
Unsere Zweite zeigte beim Derby in Rathsmannsdorf b ei der 1:2 Niederlage 
ihre schwächste Saisonleistung und will am Sonntag beim Heimspiel gegen den 
souveränen Tabellenführer Kellberg diese Scharte wi eder auswetzen. 
Über Ihre Anfeuerung würden sich die Mannschaften s ehr freuen! 
 
SPIELE AM WOCHENENDE 
 
Bezirksliga Niederbayern Ost: 
 
Samstag, 10.09.2011 15.00 Uhr FC-DJK Tiefenbach – SVA I  
 
Kreisklasse Passau: 
 
Sonntag,11.09.2011  15.00 Uhr SVA II – DJK Kellberg I 
Sonntag,11.09.2011   13.15 Uhr SVA III – DJK Kellberg II 
 

***  
Die Jugendabteilung informiert!  
 
A-Jugend 
10.09.2011  Aicha vorm Wald - Straßkirchen   15:45 Uhr 
 
D-Jugend 
09.09.2011  Aicha vorm Wald – Preming   17:30 Uhr 
13.09.2011  Passau Grubweg – Aicha vorm Wald 17:30 Uhr 
 
Trainingszeiten !!!  
 
F-Jugend  (Jahrgang 2003 und jünger) 
Freitag, 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Trainer: Ellinger Josef und Sterner Thomas 
 
E-Jugend  (Jahrgang 2001-2002) 
Mittwoch, 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Trainer: Ellinger Josef und Sattler Christine 
 
D-Jugend  (Jahrgang 1999-2000) 
17.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Trainer: Stauder Sebastian 
 
A-Jugend 
Montag und Mittwoch ab 18.30 Uhr 
Trainer: Weidinger Alfred  
 
An alle Mädchen und Buben! 
Ihr seid jederzeit herzlich willkommen  zu einen Probetraining in den verschiedenen Altersklassen. 
Auf Euer Kommen freut sich  

die Jugendabteilung des SV Aicha vorm Wald 
 

-  -  - 



 

 
-  -  - 

 
 



 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
Vereinsmeisterschaft 2011  
 
Am Samstag, 10.09.2011 ab 17.30 Uhr  findet unser Endspiel der Herrenkonkurrenz  statt. 
Hierzu ist die gesamte Bevölkerung recht herzlich eingeladen.   
Über einen sehr zahlreichen Besuch würden wir uns freuen. 
 

-  -  - 
 
 
 

 
 
 

 
 

Die Abnahme der THL-Leistungsprüfung  ist für Freitag, 09.09.2011, 18 Uhr 
im Schulhof angesetzt. 

Hierzu sind alle Interessierten eingeladen. 
Anschließend findet für alle Aktiven und die Jugendgruppe im Gasthaus Stauder ein 

Kameradschaftsabend statt. 
 

Martin Resch 
1. Kommandant 

___________________________________________________________________________ 
 

-  -  - 
 
 

Das Gesangsensemble „Kokett“ gastiert am 
Samstag, 17. September 2011, im Festsaal von Schlos s Fürstenstein 

 
Das bekannte Gesangsensemble „Kokett“ um die gebürtige Oberpollingerin Karin Geier tritt am Samstag, 17. 
September 2011, um 20:00 Uhr, im Festsaal von Schloss Fürstenstein auf. 
 
Mit ihrem Programm „Traummänner“ präsentiert das Ensemble „Kokett“ im Festsaal des Schlosses 
Tonfilmschlager der Goldenen Zwanziger und Dreißiger Jahre. 
 
Die drei Sängerinnen Claudia Bauer, Gabriele Stockinger und Karin Geier bieten einfühlsame, weiche, sowie 
wild-energische, leidenschaftliche Musik für einen Ausflug in eine vergangene Zeit mit unvergessenen 
Melodien und glamouröser Mode. Evergreens wie „Ich bin von Kopf bis Fuß auf Liebe eingestellt“  oder „Was 
machst du mit dem Knie lieber Hans“ gehören zum abwechslungsreichen Programm des mit Klavier und 
Geige begleiteten Ensembles. 
 
Mehr Infos zum überaus erfolgreichen Gesangsensemble gibt es auch im Internet unter www.kokett.info. 
 
Eintrittskarten sind im Vorverkauf zum Preis von 15 € (Abendkasse 17 €) bei der Gemeinde Fürstenstein, 
Tel. 08504/ 9155-17, in der Gemeindekasse im EG des Rathauses oder unter www.passau-ticket.de, Tel.: 
0180/5761111 sowie bei allen Geschäftsstellen der Passauer Neuen Presse und der Wochenblatt 
Verlagsgruppe. 
 

-  -  - 
 

Freiwillige Feuerwehr Aicha vorm Wald 

 



 

Jagdgenossenschaft
         Aicha vorm Wald

 
 
Der Jagdvorstand informiert 

Schützen durch Nützen 
 
Bayerische Landwirte setzen auf Kooperation beim Um welt- und Naturschutz  
 
Die bayerischen Landwirte nehmen mit jedem dritten Hektar an freiwilligen Maßnahmen zum 
Umwelt- und Naturschutz teil. Damit tragen sie zum Gewässerschutz, zum Erhalt der Artenvielfalt, 
dem Erhalt der Kulturlandschaft und nicht zuletzt zum Klimaschutz bei. Gemäß der Devise 
„Schützen durch Nützen“ werden Landwirtschaft und Naturschutz über freiwillige Kooperationen 
zusammengebracht. Wie zahlreiche Beispiele zeigen, ist dieser freiwillige Ansatz auf kooperativer 
Basis zielführender als ordnungsrechtliche Regelungen und Verbote. 
 
Beispiele für freiwillige Fördermaßnahmen: 

� Umsetzung von speziellen agrarökologischen Konzepten auf Acker und Grünland, (z.B. 
Anlage von Blühflächen) auf über 22.000 ha 

� Extensive und vielfältige Ackernutzung auf 296.000 ha 
� Extensive Grünlandnutzung entlang von Gewässern und sensiblen Gebieten auf ca. 30.000 

ha 
� Schaffung von Rückzugsräumen für Wildtiere im Winter und Erosionsschutz durch 

Maßnahmen mit Winterbegrünung auf rund 210.000 ha 
� Grünlandextensivierung durch Düngerverzicht auf gut 230.000 ha 

 
Die Landwirte nehmen jedoch nicht nur an staatlichen Fördermaßnahmen teil, sondern erbringen 
darüber hinaus auch zahlreiche unentgeltliche Leistungen im Umwelt- und Naturschutz und 
beteiligen sich an zahlreichen Projekten. 
 
Beispiele für weitere Initiativen: 

� Anlage von Blühstreifen  z.B. über die Initiative „Blühende Rahmen“ des Bayerischen 
Bauernverbandes 
(In der intensiv genutzten Feldflur fehlen vielen Insekten besonders im Sommer geeignete 
Blütenpflanzen, die ihnen Nahrung bieten. Deshalb ist die Hälfte der bekannten 
Bienenarten vom Aussterben bedroht. 
Durch die Anlage von Blühstreifen/-flächen kann der Landwirt aktiv zum Überleben vieler 
Insekten und somit auch zum Arterhalt einen wichtigen Beitrag leisten. 
Zusätzlich bieten mehrjährige Blühflächen auch Äsung und Deckung für Wildtiere wie 
Rehe, Hasen, Fasane, Rebhühner usw.) 

� Anlage von „Lerchenfenster“  zur Förderung der Feldlerche 
(Die Lerchenfenster wurden von Landwirten und Naturschützern in England entwickelt. 
Dabei werden pro Hektar 2-3 künstliche „Fehlstellen“ a) 20 qm angelegt, z.B. durch 
Ausheben der Sämaschine bei der Getreideaussaat oder durch Fräsen. Dadurch entstehen 
inmitten des Getreidefeldes Stellen ohne Aussaat auf denen für eine Saison nur 
Wildkräuter wachsen. Das ist einfach und betrifft nur 40 von 10.000 qm. Aber es 
verdreifacht den Bruterfolg in Wintergetreide.) 
 
Unsere Lerchen haben wieder eine Chance!  

           
Weinthaler Ferdinand 
Jagdvorsteher 

 
 

-  -  - 
 



 
 

G  e  s  c  h  ä  f  t  s  a  n  z  e  i  g  e  n 

 
  
 
 APOTHEKEN – NOTDIENST 
 
 Do. 08.09.11 Hubertus-Apotheke Eging 
 Fr. 09.09.11 Sonnen-Apotheke Fürstenstein 
 Sa. 10.09.11 Hofmark-Apotheke Aicha vorm Wald 
 So. 11.09.11 Hofmark-Apotheke Aicha vorm Wald 
 Mo. 12.09.11 Dreiburgen-Apotheke Tittling 
 Di. 13.09.11 Marien-Apotheke Tittling 
 Mi. 14.09.11 Sankt-Markus-Apotheke Thurmansbang 
 
 Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19 12 12  
 Rettungsleitstelle: Tel. 19 222 
 
 

-  -  - 
 

 
 

-  -  - 
 

 
Unser Angebot vom 5.9. – einschl. 10.9.2011 

 

2 Stk. Schokobananen                                            nur 1,80 Euro 
                 

3 Stk. Kornspitz                                                        nur 1,35 Euro  
                                                                                                                    

1000g Krustenbrot                                                   nur 2,70 Euro 
-  -  - 



 

 
 

-  -  - 
  

                Ambulanter Pflegedienst 

 
 

Kafferdinger Str. 2,  94113 Kirchberg v.W. 
 

  
Tel.: 08546- 911 824      Fax: 08546- 911 823 
 

 

  Hauswirtschaftliche Versorgung 
 

� Die Arbeit im Haushalt fällt Ihnen schwer? 
� Sie wollen Ihre Angehörigen mit „Ihrem“ Haushalt nicht belasten? 
� Sie wollen, soweit möglich, unabhängig sein? 
� Sie wollen sich jedoch in Ihren vier Wänden wohl fühlen? 

 
Dann melden sie sich bei uns! 
 
Wir bieten Ihnen hauswirtschaftliche Versorgung (Putzen, Kochen, Waschen, Einkäufe, etc…), 
abrechenbar über die Pflegekasse bei vorhandener Pflegestufe. Beratung und Kostenvoranschlag 
kostenfrei und unverbindlich! 
 

Ihr La Vita Pflegedienst 
-  -  - 

 
-  -  - 



 
-  -  - 

 
 

 
 
 
 

-  -  - 
 



 
 

 
-  -  - 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

-  -  - 
 
 



 
 

 

 
-  -  - 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
24. Sonntag im Jahreskreis 2011 
 
Liebe Mitchristen! 
Die Schrifttexte des 24. Sonntags im Kirchenjahr verweisen uns auf den Auftrag und die 
Bereitschaft des Christen zur Versöhnung. Unser Lehrmeister ist Gott, der den Menschen zu allen 
Zeiten immer wieder entgegengekommen ist. Er streckt immer wieder aufs Neue die Hand zur 
Versöhnung nach uns aus. Als Christen, die wir auf dem Weg mit Gott sind, sollen auch wir in 
unserem Alltag immer aufs Neue zu Versöhnung bereit sein. 
An diesem 24. Sonntag im Kirchenjahr wird weltweit des zehnten Jahrestages der Terroran-schläge 
vom 11. September 2001 auf das World Trade Center und andere öffentliche Gebäude in den USA 
gedacht. Was damals Unfassbares geschehen ist und die Welt nachhaltig verän-dert hat, wird 
niemals in Vergessenheit geraten dürfen. An den mühsamen Bemühungen um 
Vergebungsbereitschaft aber, im Großen und im Kleinen, sollte jeder von uns auf seine Weise 
mitarbeiten. Damit, wie es Papst Johannes Paul II. nach den schrecklichen Anschlägen in New York 
und Washington in einem Gebet formulierte: "Gott, unsere Herzen öffne für die Hoffnung, damit 
unsere Zeit noch Tage der Ruhe und des Friedens erlebe." 
 
 

Samstag 10.09.  
 19:00 Weferting - Vorabendgottesdienst  -  Sammlung für Kommunikationsmittel 
  Hl. Amt, Fam. Mario Sagberger für Taufpaten Albert Madl  

Alois und Renate Ascher für Nachbarn Albert Madl  
Fam. Kölbl/Winter für Nachbarn Albert Madl  
Karola Mader für Ehemann, Vater, Schwiegervater und Opa z. G.  

 

Sonntag 11.09. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 9:00 PFARRGOTTESDIENST  -  Sammlung für die Kummunikatio nsmittel  
  Hl. Amt, Fam. Reinhold Neumeier für Sohn und Bruder  
  Rosa Kroiß für Ehemann, Vater, Schwiegervater und Opa z. St.  

Fam. Schäfer für Mutter, Schwiegermutter und Nichte z. G.  
 

Dienstag 13.09. Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof u. hl. Notburga 

 SCHULANFANGSGOTTESDIENST   

 UND  SEGNUNG   

 DER  SCHULANFÄNGER 

 
 8:30 Hl. Amt, Kath. Pfarrkirchenstiftung Aicha  
  für Rosa Sattler   
                                                                        
                                                                                     bitte wenden! 



Mittwoch 14.09. KREUZERHÖHUNG 
 19:00 Hl. Messe, Magdalena Dörfer für Frieda Assig  

Fam. Siegfried Bürgermeister jun. für Frieda Assig  
Fam. Georg Stauder für Frieda Assig  
Fam. Sauer-Sagberger für Michael Wagner  
Fam. Siegfried Bürgermeister jun. für Michael Wagner  
Fam. Ritzinger für Michael Wagner  
Fam. Alois Bauer, Schilding für Maria Weinzierl  
Fam. Murr, Ganharting für Maria Weinzierl  
Fam. Alfons Neumüller für Maria Weinzierl  
Anni Sattler m. Fam. für Ehemann, Vater und Opa z. St.  
Fam. Alois Weber für Mutter, Oma und Uroma z. St.  

 

Donnerstag 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
 18:30 Rosenkranz-Andacht in der Pfarrkirche  
 19:00 Hl. Amt, Agnes Rossa für Maria Reitinger  

Elisabeth Stadler für Maria Reitinger  
Fam. Josef Aulinger, Lapperding für Karl Hettmer  
Elisabeth Feichtinger für Mutter und Oma u. f. verst. Angehörige  

 

Freitag 16.09. Hl. Kornelius, Papst, Hl. Cyprian, Bischof, Märtyrer 
 19:00 Hl. Messe, Fam. Franz Ragaller für Marita Brandl  

Manfred Ertl für Marita Brandl  
Fam. Luise Grubmüller für Fritz Peter  
Fam. Siegfried Bürgermeister für Fritz Peter  
Josef Biereder für Fritz Peter  
Fam. Heidler für Vater, Schwiegervater und Opa z. St.  

 
 

 

Tauftermin für Oktober 
Sonntag, 23. Oktober 2011,  10.15 Uhr 

 
 

 
 
 
 
 

Unsere Lautsprecheranlage in der Kirche ist kaputtUnsere Lautsprecheranlage in der Kirche ist kaputtUnsere Lautsprecheranlage in der Kirche ist kaputtUnsere Lautsprecheranlage in der Kirche ist kaputt    
und wird längere Zeit ausfallen.und wird längere Zeit ausfallen.und wird längere Zeit ausfallen.und wird längere Zeit ausfallen.    

Wir Wir Wir Wir bitten um Verständnis!bitten um Verständnis!bitten um Verständnis!bitten um Verständnis!    

 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Aicha v. W.  (Tel.: 08544/ 386) 
Montag von 12.30 - 17.30 Uhr / Mittwoch und Freitag  von 8.30 - 11.00 Uhr 

 
 
                                                          Gottes Segen! 

                                            Euer/Ihr Pfarrer Eberhard Eibl 
 
 
 

Fachstelle für pflegende Angehörige 
Tel.-Nr. 08541/9199721  oder 08504/92133 

 
 

 


